
Bericht    Malawi / Afrika 

Vom 07. bis zum 21. April 2023 durften wir, 9 Studierende mit zwei Dozenten der HF 

Gesundheit Valais/Wallis, nach Malawi ins Central Hospital Mzuzu ein Kurzpraktikum 

absolvieren. Dies erweiterte unsere sozio-kulturelle Kompetenz. Die Erwartung von uns war 

hierbei eine neue Kultur kennen zu lernen, zu sehen wie in Afrika im Spital gearbeitet und 

operiert wird, sowie sich mit den Mitarbeitenden und Patienten auszutauschen. Es war uns ein 

Anliegen, wertfrei und mit dem Wissen nach Afrika zu gehen, dass wir die Bedingungen, 

welche wir antreffen werden, nicht ändern können 

und sie akzeptieren und annehmen können. 

Zusätzlich zu unserem privaten Gepäck, nahm 

jeder von uns einen Koffer mit, hier teilten wir 

Material fürs Spital in Malawi auf. Das 

mitgebrachte Material bestand aus vielen 

verschiedenen Sachen wie zum Beispiel: AIDS- 

und andere Medikamente, Venflons, FFP2-

Masken, Wundmaterial, Venenstauer für die 

Blutentnahme, Fieberthermometer, 

Inkontinenzmaterial, Beamer, sowie 

Verschiedenes für Babys, unter anderem selbst 

gestrickte Babykleidung. Für den Operationssaal 

brachten wir folgende Materialien: Monitore zur 

Überwachung der Patienten während der 

Narkose, Tuben, Beatmungsschläuche, 

Beatmungsmasken sowie diverse 

Lagerungsutensilien. Für die Übergabe gab es 

eine Sitzung, bei der unter anderem der Direktor 

des Central Hospitals und viele vom Anästhesieteam anwesend waren. Viele von ihnen hielten 

Reden, in denen sie ihre Dankbarkeit gegenüber AWW aussprachen. Auch Salvatore Miano, 

der Präsident von AWW hielt eine Rede, in der er klar machte, dass wir nicht hier sind, um den 

Mitarbeitern zu zeigen, wie wir die Tätigkeiten hier in der Schweiz durchführen. Sondern, dass 

das Ziel ist, ihnen genügend Medikamente sowie Materialen zur Verfügung zu stellen, dass 

das Spital mit einer besseren Qualität arbeiten kann und ihnen so mehr Mittel zur Verfügung 

stehen.  

 

Während des Kurzpraktikums waren wir Studierenden auf 

den verschiedenen Abteilungen verteilt. Wir starteten in 

einer Beobachtungsfunktion, welche sich bis zum Schluss 

fast bis zu normalen Mitarbeitern veränderte. Weiter 

durften wir freiwillig ein paar Tage mit Salvatore im 

Operationssaal dabei sein, hier konnten wir bei 

Operationen viel lernen und die mitgebrachten Monitore 

und die verschiedenen Lagerungsmaterialien installieren. 

Am letzten Arbeitstag durften wir im Namen von AWW dem 

gesamten Anästhesie- und Intensivteam Arbeitskleider mit 

dem AWW-Logo sowie Poloshirts mit dem AWW und HF-

Logo überreichen, was auch ein Zeichen dafür ist, dass 

AWW sie unterstützen möchte. 

Abbildung: Sophie Pichel (links) und Lorena 
Zumthurm (rechts) bei der Übergabe der 
Babykleider, welche vom Frauen- und 
Mutterverein gestrickt wurden 

Abbildung: Installation des Monitors von 
Salvatore Miano 



Das Team hat dies sehr anerkannt, sie freuten sich ausserordentlich.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir sind dankbar, dass uns das Kurzpraktikum in Malawi ermöglicht wurde. Hier durften wir 

nicht nur unsere soziokulturelle Kompetenz erweitern, sondern auch für unser Berufsleben 

sowie für das Privatleben viel lernen und neue Erfahrungen sammeln.  

 

 

Abbildung: HF-Kurs 504.2 mit den Beteiligten nach der Übergabe des Materials 

 

 

Die Studierenden der höheren Fachschule für Gesundheit 

Kurs 504.2 

                                   

Abbildung: Übergabe der Arbeitskleider und Polo-Shirts 


